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Sichtbare Potenzialträgerinnen als Rollen(vor)bilder

weiblicher wissenschaftlicher Karrieren

Dr. Julia Rathke
(seit Oktober 2022 PH Ludwigsburg – Projekt AGICA)

IFiF-Online, 9. Mai 2023

https://www.ph-ludwigsburg.de/fakultaet-1/institut-fuer-bildungsmanagement/international-educational-leadership-and-management/personen/dr-julia-rathke


• Laufzeit: Okt. 21 – Dez. 22 

• Team (v.l.n.r.): 

– Dr Rubina Zern-Breuer (Antragstellerin)

– Dr. Katja Knuth-Herzig (Antragstellerin)

– Dr. Julia Rathke (Antragstellerin & Projektleitung) 

– Christina Prautsch (wiss. MA)

– Lena Milker (wiss. MA)

– Philipp Komaromi (wiss. MA)

– Sophie Klenk (SHK)

• Kontakt: 

www.spark-speyer.de – kontakt@spark-speyer.de

- Funkenschlag in 15 Monaten… 

http://www.spark-speyer.de/
mailto:kontakt@spark-speyer.de
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Eine positive gendergerechte Sichtbarkeit ist erreicht, wenn 

Wissenchaftler:innen unabhängig von ihrem (binären) Geschlecht, aber 

auch ihrer (sozialen) Herkunft, lediglich aufgrund ihrer Expertise angefragt, 

für hochwertige Stellen angesprochen oder wissenschaftlich und öffentlich 

zitiert werden und mit ihrem Portfolio auch einer breiten Öffentlichkeit 

bekannt sein. Mit dem Wort „Wissenschaft“ werden sowohl Frauen als auch 

Männer gleichermaßen assoziiert. Zusätzlich werden erfolgreiche 

Frauen der Vergangenheit nachträglich sichtbar gemacht.
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413 Wissenschaftlerinnen aus ganz Deutschland (Juni/Juli 2022)

• 68% Teilzeit

• 58% wiss. MA, 24% Professorinnen, 3% Juniorprofessorinnen

• 31% streben Promotion, 16% Habilitation und 49% keine wiss. Weiterqualifikation an

• 67% mehr Männer als Frauen in der Organisation

• 26% mit Gleichstellung in der Organisation zufrieden

• 23% geben an, bisher keine Unterstützung für die eigene Sichtbarwerdung durch die 

Organisation erhalten zu haben

• 63% möchten ihre Sichtbarkeit in der Wissenschaft, 44% in ihrer Organisation und 43% in der 

Gesellschaft erhöhen
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Herausforderungen

N: 431, Frage: Welche Herausforderungen sind in Bezug auf die Erhöhung Ihrer Sichtbarkeit als Wissenschaftlerin relevant?, Me hrfachnennung möglich – Item-Auswahl: mind. 30%
Fragebogen: https://www.spark-speyer.de/wp-content/uploads/2022/12/Fragebogen_export.pdf

https://www.spark-speyer.de/wp-content/uploads/2022/12/Fragebogen_export.pdf
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• Praxisprojekt aus der Werkstatt

• SPARK-Snacks

• Tandems

• Wikipedia-Artikel

• Vernetzungsangebot auf Homepage
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Wie lässt sich die Förderung von Sichtbarkeit nachhaltig verankern?

individuell

institutionellstrukturell
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Grenzen des Funkenschlags

• Individualismus-Falle 

• Gefahr einer Fehlentwicklung zu noch mehr Wettbewerb in der 
Wissenschaft

• hoher Ressourcenaufwand (institutionell) + persönliches Engagement 
und Empowerment (individuell)  gendergerechte Sichtbarkeit 
(strukturell)

• Binäres Geschlechterverständnis als soziale Kategorie hält strukturelle 
Ungleichheiten aufrecht → Gendervielfalt statt Genderneutralität

„Sichtbarkeit ist ein Marathon, kein Sprint…“



Funkenschlag durch SPARK

• Positive Sichtbarkeit für sich selbst klären

• Sichtbarkeit als bewusste Entscheidung reflektieren: Wie? Was? Wo?

• Reflexion über persönliche Werte ist eine gute Grundlage für die 

Erarbeitung einer authentischen Sichtbarkeits-Strategie

• Empowerment durch Austausch und Kooperation mit anderen –

„Kraft der Verbundenheit“ (Emilia Roig)

• Räume nutzen, Ressourcen einfordern und „Nein!“ sagen
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